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B: Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

276 18. Ordnungsbehördliche Verordnung zur Än-
derung der Verordnung zum Schutze von 
Landschaftsteilen im Landkreis Steinfurt vom 
14.02.1969 (Amtsblatt für den Regierungsbe-
zirk Münster vom 16.08.1971, Nr. 33, Seite 
145) 

Aufgrund  

- des § 73 Satz 2 des Gesetzes zur Sicherung des Na-
turhaushalts und zur Entwicklung der Landschaft (Land-
schaftsgesetz - LG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21.07.2000 (GV. NRW. S. 586) zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16.03.2010 (GV. 
NRW. S. 183 ff.) in Verbindung mit § 26 Abs. 2 des Ge-
setzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundes-
naturschutzgesetz - BNatSchG) in der Fassung vom 
29.07.2009 (BGBl. I Nr. 51, S. 2542ff),  

sowie 

- der §§ 12, 25 und 27 des Gesetzes über Aufbau und Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördenge-
setz - OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

13.05.1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt geändert durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 08.12.2009 (GV. NRW. S. 
765) 

wird verordnet:  

§ 1 

(1) Für folgende im Landschaftsschutzgebiet "Alten-
berger Höhenrücken" der Verordnung zum Schutze von 
Landschaftsteilen im Landkreis Steinfurt vom 14.02.1969 
liegende Grundstücke wird die Unterschutzstellung 
aufgehoben:  

Gemarkung Altenberge 

Flur 10, Flurstücke 71, 72 tlw., 170 tlw., 324 tlw., 325 
tlw., 326 tlw., 463, 464, 475 

Flur 42, Flurstücke 25 tlw., 26, 28 - 30, 33, 102 tlw., 109, 
110, 209-211, 213, 226, 284-287, 290, 291 

Flur 59, Flurstücke 1 tlw., 2, 3, 11, 13-15, 16 tlw., 17 
tlw., 23 tlw., 26 tlw., 27 tlw., 28, 33, 43, 45, 46, 47 

H 1296 
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277 Ordnungsbehördliche Verordnung zur Änder-
ung der ordnungsbehördlichen Verordnung 
zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes für 
das Einzugsgebiet der Wassergewinnungsan-
lage „Liedern“ der Bocholter Energie- u. 
Wasserversorgung GmbH (Wasserschutzge-
bietsverordnung Liedern vom 04.05.1998) vom 
03.11.2011 

Aufgrund 

- der §§ 51, 52 und 103 des Gesetzes zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz -WHG-) vom 
31.07.2009 (BGBl. I S. 2585), 

- der §§ 14, 15, 116, 117, 134 bis 136, 138, 141, 150, 161 
und 167 Abs. 2 des Wassergesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG -), Neube-
kanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW S. 926/SGV. 
NRW 77) und 

- der §§ 12, 25, 27 bis 30, 33 und 34 des Gesetzes über 
Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ord-
nungsbehördengesetz - OBG -), Neubekanntmachung 
vom 13.05.1980 (GV. NRW S. 528/SGV. NRW 2060), 

jeweils in der zurzeit geltenden Fassung wird verordnet: 

 

I.  In der im Amtsblatt für den Regierungsbezirk 
 Münster vom 23.05.1998, Nr. 21, auf den Sei-
 ten 121 – 136 abgedruckten und mit Wirkung 
 vom 31.05.1998 in Kraft getretenen Wasser-
 schutzgebietsverordnung Liedern wird die Ab-
 grenzung der Schutzzone I geändert. Für die 
 neuen Entnahmebrunnen HB 1 bis 8 wird je-
 weils eine Schutzzone I mit einem Abstand von 
 allseitig 10 m um die Brunnenstandorte aus-
 gewiesen. Die bisherige Schutzzone I wird auf-
 gehoben. 

 Die neuen Abgrenzungen der Schutzzonen I des 
 Wasserschutzgebietes sind in eine neue Über-
 sichtskarte - Maßstab 1:25.000 - und eine neue 
 Schutzgebietskarte - Maßstab 1:5.000 - einge-
 tragen, die Bestandteil dieser Verordnung sind 
 und an die Stelle der bisherigen Übersichtskarte 
 und Schutzgebietskarte treten.  

II. Inkrafttreten 

 1. Diese Änderungsverordnung tritt eine Woche 
 nach ihrer Verkündung im Amtsblatt für den 
 Regierungsbezirk Münster in Kraft. 

 2. Sie tritt mit dem Außerkrafttreten der 
 Wasserschutzgebietsverordnung Liedern außer 
 Kraft. 

Münster, den 03.November 2011 
Bezirksregierung Münster 
- Obere Wasserbehörde - 
54.19.03-203/2011.0001 

gez. Feller-Elverfeld 

Hinweis: Gegenstand dieser Verordnung ist eine DIN A3 
 Karte die dem Amtsblatt als Anlage beigefügt 
 ist.  

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 360 

 

278 Bekanntmachung  

Raumordnungsverfahren für die 380kV-
Hochspannungsleitung Wesel (Umspannwerk 
Niederrhein) bis zur Bundesgrenze (Stadt 
Isselburg/Gemeente Oude-Ijsselstreek) 

Bezirksregierung Münster, den 18.11.2011 
32.1.2.3 

Die Regionalplanungsbehörde bei der Bezirksregierung 
Münster hat das o. g. Raumordnungsverfahren mit fol-
gender Raumordnerischer Beurteilung am 24. August 
2011 abgeschlossen: 

Raumordnerische Beurteilung  

1.1 Ergebnis 

Die deutsche Übertragungsnetzbetreiberin Amprion 
GmbH, Dortmund, und der niederländische Netzbetreiber 
TenneT TSO B.V., Arnheim, planen eine 380kV– Höch-
stspannungsleitung von Wesel nach Doetinchem (Nieder-
lande). Als Ergebnis des für den deutschen Streckenab-
schnitt durchgeführten Raumordnungsverfahrens wird 
festgestellt, dass  

• der in der Anlage 2 zu dieser Raumordnerischen Beur-
teilung dargestellte Trassenverlauf mit den „Erforder-
nissen der Raumordnung“ vereinbar und mit anderen 
raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen abge-
stimmt ist und 

• das Vorhaben den auf dieser Planungsstufe zu prüfen-
den Anforderungen an die Umweltverträglichkeit ent-
spricht. 

1.2  Rechtswirkungen des Raumordnungsver-
 fahrens 

Die Raumordnerische Beurteilung ist als „sonstiges Er-
fordernis der Raumordnung“ nach § 4 (1) ROG bei raum-
bedeutsamen Planungen oder Maßnahmen öffentlicher 
Stellen und auch bei Entscheidungen öffentlicher Stellen 
über solche Planungen und Maßnahmen zu berück-
sichtigen. Sie hat gegenüber dem Träger des Vorhabens 
und gegenüber Einzelnen keine unmittelbare Rechts-
wirkung. 

1.3 Befristung der Geltungsdauer der Raumord-
 nerischen Beurteilung  

Sofern mit dem Verfahren für die Zulassung des Vor-
habens noch nicht begonnen worden ist, 

• ist diese Raumordnerische Beurteilung fünf Jahre nach 
ihrer Bekanntgabe daraufhin zu überprüfen, ob sie mit 
den dann geltenden Zielen und Grundsätzen der Raum-
ordnung noch übereinstimmt und mit anderen raum-
bedeutsamen Planungen und Maßnahmen noch abge-
stimmt ist (§ 32 (6)  Satz 2 LPlG), 

• wird diese Raumordnerische Beurteilung zehn Jahre 
nach ihrer Bekanntmachung unwirksam (§ 32 (6) Satz 4 
LPlG). 

1.4 Kostenfestsetzung 

Nach § 32 (5) LPlG sind für die Durchführung des Raum-
ordnungsverfahrens Gebühren und Auslagen zu erheben, 
die sich aus der geltenden Fassung des Gebührengesetzes 
für das Land NRW ergeben. Hierzu ergeht ein gesonder-
ter Bescheid. 

http://www.bezirksregierung-muenster.de/startseite/Bekanntmachungen/Amtsblaetter/Jahr_2011/Karten_Amtsblatt_Nr_46/46kwUebersichtskarte_25000.pdf
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44805 Bochum am Standort Westenfeld 107a in 48341 
Altenberge 

Die Bezirksregierung Münster, Nevinghoff 22, 48147 
Münster, hat der Firma REMONDIS GmbH & Co. KG, 
Region West, Dieselstraße 3, 44805 Bochum mit Datum 
vom 26.10.2011 eine Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb einer Anlage zur Vergärung und Kom-
postierung von organischen Abfällen (Bioabfällen) mit 
folgendem verfügenden Teil erteilt: 

Hiermit erteile ich Ihnen auf Ihren Antrag vom 
16.03.2010 bzw. 04.05.2011 gemäß §§ 4 und 6 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in Verbin-
dung mit den §§ 1 und 2 der Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) sowie § 1 Abs. 2 
der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. 
BImSchV) die Genehmigung auf dem Grundstück in 
48341 Altenberge, Westenfeld 107a, Gemarkung Alten-
berge, Flur 2, Flurstücke 166, 167 und 133 anstelle der 
bisherigen Container-Kompostierung eine Anlage zur 
Vergärung und Kompostierung von organischen Abfällen 
(Bioabfällen) mit folgenden Anlagenteilen und Nebenein-
richtungen zu errichten und zu betreiben: 

� Anlage zur Vergärung von Bioabfällen (Vergärungs-
anlage) gemäß Nr. 8.6 Spalte 1 b) des Anhangs der 4. 
BImSchV  

� Anlagen zur Erzeugung von Kompost aus den 
Gärresten der Vergärungsanlage (Tunnelkompostierung 
sowie nachgeschaltete Mietenkompostierung) gemäß Nr. 
8.5 Spalte 1 des Anhangs der 4. BImSchV 

� Anlage zur Bioabfallaufbereitung sowie Kompost-
aufbereitung gemäß Nr. 8.11 Spalte 2 b)bb) des Anhangs 
der 4. BImSchV 

� Hackschnitzelfeuerungsanlage mit einer Feuerungs-
wärmeleistung von < 1 MW (=> keine BImSch-Geneh-
migungspflicht nach Anhang Nr. 1.2 Spalte 2 a) des An-
hangs der 4. BImSchV) 

� Biogasaufbereitung und -einspeisung in eine be-
stehende Erdgas-Fernleitung  

alternativ zur Hackschnitzelfeuerungsanlage mit Bio-
gasaufbereitung und -einspeisung: 

� Verbrennungsmotorenanlage zur Erzeugung von Strom 
(4 BHKW) für den Einsatz von gasförmigen Brenn-
stoffen (hier: Biogas) gemäß Nr. 1.4 Spalte 2 b)aa) des 
Anhangs der 4. BImSchV 

� Stromeinspeisung ins öffentliche Stromnetz 

� Notfackel zum Abfackeln von Biogas (=> keine 
BImSch-Genehmigungspflicht nach Nr. 8.1 Spalte 2 b) 
des Anhangs der 4. BImSchV) 

Die Genehmigung schließt die zeitweilige Lagerung des 
Eingangsmaterials (Bioabfälle), des Materials nach Auf-
bereitung der Bioabfälle im Zwischenspeicher sowie des 
Outputmaterials (hergestellter Kompost und aussortierte 
Störstoffe) als integralen Bestandteil der Anlage zur Ver-
gärung und Kompostierung von Bioabfällen mit ein.   

Diese Genehmigung wird nach Maßgabe nachstehend 
aufgeführter Antragsunterlagen erteilt, soweit in den Ne-
benbestimmungen keine abweichenden Regelungen ge-
troffen sind. 

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende Rechts-
behelfsbelehrung: 

„Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Mo-
nats nach Zustellung Klage beim Verwaltungsgericht 
Münster, Piusallee 38, 48147 Münster, erheben. Die Kla-
ge ist schriftlich einzulegen oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des Gerichtes zu er-
klären.“ 

Eine Ausfertigung dieses Genehmigungsbescheides mit 
Begründung und den dazugehörigen Antragsunterlagen, 
Darstellung des nicht umweltbezogenen Sachverhaltes, 
Darstellung der Umweltauswirkungen der Anlage, 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Aus-
gleich der zu erwartenden Auswirkungen, Ge-
samtbewertung und Prüfung der Genehmigungs-
voraussetzungen liegt ab dem Tage der Bekanntmachung 
für zwei Wochen, vom 18.11.2011 bis 02.12.2011  wäh-
rend der Dienststunden zur Einsicht bei folgenden Be-
hörden aus: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Altenberge, Bürgeramt, 
EG E.2, Kirchstraße 25, 48341 Altenberge 

2. Bezirksregierung Münster, Dezernat 52, Zimmer 206, 
Nevinghoff 22 , 48147 Münster 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt dieser Bescheid 
gegenüber Drittbetroffenen als auch gegenüber Dritten, 
die keine Einwendung erhoben haben, als zugestellt. 

Im Auftrag 
gez. Bernhard Lütkehaus 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 362 - 363 

 
 

281 Bekanntmachung gemäß § 10 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 

Bezirksregierung Münster 
Aktenzeichen 500-53. 0074/11/0935.1 

45699 Herten, den 07.11.11 

Die Firma Borchers Borken GmbH, Hansestr. 36-38, 
46325 Borken hat die Genehmigung zur Änderung und 
zum Betrieb ihrer Anlage zur Lagerung von Gefahr-
stoffen auf dem Grundstück in 46325 Borken (Gemar-
kung Borken, Flur 19, Flurstück 390) nach §§ 6, 16 
BImSchG beantragt. 

Der für Montag den 21.11.2011 vorgesehene Erörter-
ungstermin findet nicht statt, da gegen das beantragte 
Vorhaben keine Einwendungen innerhalb der Einwen-
dungsfrist erhoben wurden. 

Im Auftrag 
gez. Reineke 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 363 

 

282 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) 

Bezirksregierung Münster  45699 Herten, den 04.11.2011 
500-53.0043/11/0401H1 

Die Firma Sabic Polyolefine GmbH, Gelsenkirchen hat 
einen Antrag zur wesentlichen Änderung und zum Be-
trieb der Polyolefinbetriebe auf dem Betriebsgrundstück 
Pawiker Str. 30, 45896 Gelsenkirchen (Gemarkung Buer, 
Flur 15, Flurstück 35), vorgelegt. 
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Gegenstand des Antrages ist die Errichtung und der Be-
trieb einer Lagerhalle für Additive. 

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das 
beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen 
Vorschriften. 

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren 
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer Um-
weltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a-c des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt.  

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es 
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als un-
selbständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht be-
darf, da u.a. erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
durch das Vorhaben nicht zu besorgen sind. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 3a 
UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 
Satz 1 des BImSchG. 

Im Auftrag 
gez. Baal 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 363 - 364 

 

283 Bekanntmachung gemäß § 3a des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) 

Bezirksregierung Münster  45699 Herten, den 04.11.2011 
500-53.0068/11/0404.1 

Die Firma Ruhr Oel GmbH, Gelsenkirchen hat einen An-
trag zur wesentlichen Änderung und zum Betrieb der 
Raffinerieanlage auf dem Betriebsgrundstück Pawiker 

Str. 30, 45896 Gelsenkirchen (Gemarkung Buer, Flur 18, 
Flurstück 13), vorgelegt. 

Gegenstand des Antrages ist die Errichtung und der Be-
trieb eines Gefahrstoffdepots. 

Der jetzt gestellte Antrag beinhaltet den Bau und den Be-
trieb eines Lagers für Kleingebinde. Es dient dem Zen-
trallabor zur Lagerung von Proben aus den Produktions-
anlagen. 

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das 
beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen 
Vorschriften. 

Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren 
(Screening) zur Feststellung des Erfordernisses einer Um-
weltverträglichkeitsuntersuchung gemäß §§ 3a-c des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung durch-
geführt.  

Im Rahmen dieses Verfahrens wurde festgestellt, dass es 
einer weiteren Umweltverträglichkeitsprüfung als unselb-
ständiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht bedarf, 
da u.a. erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
durch das Vorhaben nicht zu besorgen sind. 

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt nach § 3a 
UVPG in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 
Satz 1 des BImSchG. 

Im Auftrag 
gez. Baal 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 364 

 

 

 

C: Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen anderer Behörden und Dienststellen 

284 Ungültigkeitserklärung für eine in Verlust 
geratene Polizeidienstmarke  

Die Kriminaldienstmarke Nr.:      -6688- 
der Kriminalhauptkommissarin    Kirsten Haase-Weber 
ausgegeben am:                           03.05.2010 

ist Verlust geraten wird für ungültig erklärt. 

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird straf-
rechtlich verfolgt. 

Sollte der Ausweis gefunden werden, wird gebeten, die-
sen beim Polizeipräsidium Gelsenkirchen abzugeben. 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2011 S. 364 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

  



 

Veröffentlichungsersuche für das Amtsblatt und den Öffentlichen Anzeiger – Beilage zum Amtsblatt – sind nur an die
Bezirksregierung – Amtsblattverwaltung – in 48128 Münster zu richten. – Das Amtsblatt mit dem Öffentlichen Anzeiger
erscheint wöchentlich. Redaktionsschluss: Freitag 10.00 Uhr. – Bezugspreis jährlich 25,00 € zzgl. Versandkosten jährlich
51,00 €. Einrückungsgebühr für die zweispaltige Zeile oder deren Raum 1,00 €. Für das Belegblatt werden 1,00 € zzgl. 0,50 €
Versandkosten erhoben. Bezug von Einzellieferungen: 2,00 € zzgl. 2,00 € Versandkosten, werden Ende des Jahres per
Rechnung ausgewiesen.  
 
Abonnementsbestellungen und – Kündigungen wie folgt: 
Zum 30.06. eines Jahres – Eingang bis 01.04. 
Zum 31.12. eines Jahres – Eingang bis 01.10. 
 
Bezug durch die Bezirksregierung Münster 
Domplatz 1-3, 48143 Münster, 
Auskunft erteilt Frau Brockmeier, Tel-0251-411-1097 
Email: poststelle@brms.nrw.de 
 
Adressänderungen, Kündigungen etc. ausschließlich an die Bezirksregierung Münster 
Druck, Vertrieb und Herausgeber: Bezirksregierung Münster 
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